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Herren Landesliga Gr. 4

SV Amtzell : SC Staig III 
Samstag, 18.09.2021, 18:00 Uhr

Tolle Kulisse in der Herren Landesliga Gr. 4

Dank der beiden ungeschlagenen Wigand und Müller konnte der SV Amtzell das Heimspiel gegen
den SC Staig III in der Herren Landesliga Gr. 4 mit 9:3 gewinnen. Die Gastmannschaft war in ihrem
1. Saisonspiel lange Zeit gleichwertig, obwohl sie mit 0 Ersatzspielern an den Start gingen, ehe Felix
Wigand den finalen Punkt holte.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Völlig ungefährdet war der Sieg von Pudlo / Wigand gegen
Abele / Aßfalg nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:8, 10:12, 11:4, 11:9 nicht verloren. In vier
Sätzen gewannen Müller / Kostgeld gegen Aslan / Wieder und gaben dabei nur einen Satz ab.
Enttäuscht über ihre 2:3-Niederlage gegen Prohaska / Bopp waren wiederum Aumann / Ernst,
obwohl sie alles gegeben hatten. An diesem Tag war es wirklich nur ein Quäntchen Glück, was den
Ausschlag in diesem Spiel gab, denn jeder der 5 Sätze endete mit nur 2 Punkten Unterschied, so
auch der Entscheidungssatz. Nach den ersten Doppeln standen sich nun der Topspieler des
Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Einen eher
leichten Punkt für sein Team holte dagegen Gregor Pudlo bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen
Sebastian Abele. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels als Andreas Müller und Devin Aslan den
letzten Ballwechsel spielten. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur
zwei Punkten Vorsprung endete. Dann ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere
Paarkreuz die Schläger kreuzte. Einen umkämpften Erfolg feierte daraufhin Felix Wigand beim 3:2
gegen Hermann Aßfalg, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Auch der
Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel
insgesamt war. Einen eher leichten Punkt für sein Team holte Jan Aumann beim 11:3, 11:1, 11:4
gegen Armin Prohaska. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das
Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 6:1. Nach anfänglichen Problemen im ersten
Satz drehte Alexander Ernst das Spiel gegen Tobias Bopp und gewann 3:1. Christoph Kostgeld
verlor sein Spiel jedoch gegen Tobias Wieder chancenlos mit 5:11, 9:11, 10:12. Es folgte das Spiel
der nominell besten Spieler. Zwischenzeitlich konnte Gregor Pudlo zwar einen Satz für sich
entscheiden, verlor danach das Spiel gegen Devin Aslan aber trotzdem klar mit 1:3. Nur einen Satz
verlor wiederum Andreas Müller bei seinem Sieg gegen Sebastian Abele und holte somit einen
wichtigen Punkt für seine Mannschaft. Nie gefährdet war der 3:0-Erfolg von Felix Wigand wenig
später gegen Armin Prohaska. Der 9:3 Mannschaftssieg war unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg geht es nun für den SV Amtzell am 27.09.2021 gegen die TTF Altshausen II
möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 09.10.2021
gegen den SVW Weingarten versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Punkte:
 SV Amtzell

Doppel: Pudlo / Wigand (1), Müller / Kostgeld (1), Aumann / Ernst (0) 
Einzel: G. Pudlo (1), A. Müller (2), F. Wigand (2), J. Aumann (1), A. Ernst (1), C. Kostgeld (0) 

 SC Staig III
Doppel: Aslan / Wieder (0), Abele / Aßfalg (0), Prohaska / Bopp (1) 
Einzel: D. Aslan (1), S. Abele (0), A. Prohaska (0), H. Aßfalg (0), T. Wieder (1), T. Bopp (0)


